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Ländliche Entwicklung in 
der EU
Die ländliche Entwicklung in Zahlen
Die ländliche Entwicklung und die Landwirtschaft haben das Potenzial, einen bedeutenden 
Beitrag zu zwei im Schwerpunkt der Wirtschaftsagenda der Europäischen Kommission liegenden 
Fragen zu leisten: dem Beschäftigungswachstum und der Investitionspriorität.

In der EU sind 25 
Millionen 
Landwirte tätig.

Die Agrar- und Ernährungswirtschaft  

beschäftigt 7 % aller 
Arbeitnehmer und steuert 

3,5 % des EU-Mehrwerts bei.

Die Agrar- und Ernährungswirtschaft  

ist die viertgrößte 

Exportbranche der EU.

Ländliche Gebiete machen  

50 % des 

Hoheitsgebiets 
der EU aus.
20,6 % (46,1 Millionen) der Arbeitsplätze der EU sind in 
den ländlichen Regionen angesiedelt.

EU-Politik der ländlichen Entwicklung
Im Bestreben, sich den Herausforderungen zu stellen, denen ländliche Gebiete ausgesetzt 
sind, und die Möglichkeiten zu nutzen, die der ländliche Raum bietet, riefen die Mitgliedstaaten 
der Europäischen Union eine EU-Politik der ländlichen Entwicklung ins Leben, die Teil der 
Gemeinsamen Agrarpolitik (GAP) ist.

Direktzahlungen und marktbezogene 
Maßnahmen

Die erste Säule der GAP unterstützt die 
Einkünfte der Landwirte – gänzlich finanziert 

vom Europäischen Garantiefonds für die 
Landwirtschaft. 

Entwicklung des ländlichen  
Raums

Die zweite Säule der GAP unterstützt ländliche 
Gebiete – kofinanziert vom Europäischen 

Landwirtschaftsfonds für die Entwicklung des 
ländlichen Raums.

Gemeinsame Agrarpolitik (GAP)
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335 000 landwirtschaftliche 
Betriebe sollen bei Umstrukturierungs- bzw. 
Modernisierungsmaßnahmen unterstützt werden.

175 500 Junglandwirte sollen Unterstützung bei der 
Geschäftsentwicklung erhalten.

17,7% der landwirtschaftlichen Nutzflächen der EU sollen 
unter Verwaltungsverträge zur Unterstützung der biologischen 
Vielfalt fallen.

2,7 Mrd. EUR sollen in die Energieerzeugung durch 
erneuerbare Energieträger investiert werden.

18 Millionen Bürger sollen von einem verbesserten 
Zugang zu IKT-Diensten im ländlichen Raum profitieren.

Es sollen 117 500 nichtlandwirtschaftliche Arbeitsplätze 
geschaffen werden.

Ziele der Politik der ländlichen Entwicklung
Die EU-Politik der ländlichen Entwicklung hat im allgemeinen Rahmen der GAP

Folgendes zum Ziel:

• Förderung der Wettbewerbsfähigkeit der Landwirtschaft;

• Sicherstellung einer nachhaltigen Bewirtschaftung der natürlichen Ressourcen und von 
Klimaschutzmaßnahmen;

• eine ausgewogene räumliche Entwicklung der Agrarwirtschaften und Gemeinden, darunter 
die Schaffung und Erhaltung von Arbeitsplätzen.

Europäischer Landwirtschaftsfonds für die Entwicklung des ländlichen 
Raums (ELER)
Die Politik wird vom ELER sowie durch nationale Finanzierungsmaßnahmen unterstützt. 
Die Ausgaben des ELER zielen auf Folgendes ab:
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Programme zur Entwicklung 
des ländlichen Raums
Die EU-Politik der ländlichen Entwicklung wird über 118 Programme 
zur Entwicklung des ländlichen Raums (EPLR) durchgeführt, die auf 
die gesamte EU verteilt sind.

118 Programme 
zur Entwicklung 
des ländlichen 
Raums (EPLR)

Die EPLR legen 
die prioritären 
Maßnahmen und die 
Mittelzuweisungen 
für die einzelnen 
geografischen Gebiete 
fest.

“Eine der großen 
Stärken unseres 
Konzepts der ländlichen 
Entwicklung sind 
unsere Kernprioritäten, 
aber es liegt an 
jedem Mitgliedstaat 
bzw. an jeder Region, 
ein Programm zu 
entwickeln, das auf 
die Herausforderungen 
und Möglichkeiten des 
jeweiligen Staates oder 
der jeweiligen Region 
zugeschnitten ist.”Phil Hogan,  
für Landwirtschaft und 
ländliche Entwicklung 
zuständiges Mitglied 
der Europäischen 
Kommission

4

ENRD – Das ländliche Europa verbinden



Mit Networking zum Ziel
In ganz Europa wurden Netzwerke für die ländliche Entwicklung 
eingerichtet, um mit den EPLR die bestmöglichen Ergebnisse zu erzielen.
Die nationalen Netze für die ländliche Entwicklung (National Rural Networks, NRN) unterstützen 
den Informations- und Wissensaustausch unter allen Partnern, die an der Durchführung 
der Politik der ländlichen Entwicklung in den Mitgliedstaaten der EU beteiligt sind: Hierzu 
zählen verschiedene Behörden, die Wirtschafts- und Sozialpartner sowie die einschlägigen 
Einrichtungen der Zivilgesellschaft.

In diesem Zusammenhang wurde das Europäische Netzwerk für ländliche  
Entwicklung (European Network for Rural Development, ENRD) ins Leben gerufen, 
um länderübergreifende und grenzüberschreitende Lern- und Austauschmöglichkeiten zu 
unterstützen.

Das ENRD verfolgt vier Hauptziele:

1)  Erhöhung der Beteiligung der Akteure an der Entwicklung des ländlichen Raums,

2)  Steigerung der Qualität der Programme zur Entwicklung des ländlichen Raums,

3)  bessere Information über die Vorteile der Politik der ländlichen Entwicklung,

4)  Unterstützung der Bewertung der Programme zur Entwicklung des ländlichen Raums.

Neben 
dem ENRD gibt es 

in Europa ein zweites 
Netz Netzwerk für ländliche 

Entwicklung: die Europäische 
Innovationspartnerschaft 

„Landwirtschaftliche 
Produktivität und Nachhaltigkeit“ 

(EIP-AGRI).

Die EIP-AGRI hat zum Ziel, die Innovation 
und den Wissenstransfer zu fördern, 
um zur Wettbewerbsfähigkeit und 
Nachhaltigkeit der Land- und der 

Forstwirtschaft beizutragen.
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28 nationale Netzwerke/
Verwaltungsbehörden 

4 für die Bewertung zuständige 
Behörden 

12 EU-Organisationen

4 landwirtscha�liche 
Beratungsdienste/Forschungsinstitute

28 nationale Netzwerke/
Verwaltungsbehörden 

4 für die Bewertung zuständige 
Behörden 

12 EU-Organisationen

4 landwirtscha�liche 
Beratungsdienste/Forschungsinstitute

Netzwerksteuerung
Die Arbeit des ENRD- und des EIP-AGRI-Netzwerkes unterliegt formalen 
Steuerungsstrukturen, die die verschiedenen Interessengruppen im 
Bereich der ländlichen Entwicklung zusammenbringen.

Die kleinere Lenkungsgruppe der ländlichen Netzwerke 
beleuchtet zwei- bis dreimal im Jahr die Arbeit des ENRD- und des EIP-AGRI-Netzes. Sie hat 
insbesondere die Aufgabe, eine gute Koordinierung der thematischen Arbeiten sicherzustellen.

Die Versammlung der ländlichen Netzwerke trifft jährlich 
zusammen, um die Arbeit des ENRD- und des EIP-AGRI-Netzes durch strategische Ausrichtung, 
Anleitung und Beratung zu unterstützen. Sie hebt neu auftretende Fragen und wichtige Themen 
hervor, denen sich die Netzwerke widmen sollten.

‘Governmental’ representatives
28 Paying Agencies
28 Managing Authorities

‘Civil + Local’ representatives
28 LEADER Local Action Groups
25 EU Non-Governmental Organisations
3 Regional/Local Authorities Organisations

‘Innovation’ representatives
28 Agricultural Advisory Services
28 Agricultural Research Institutes

NRN representatives
28 National Rural Networks

Regierungsvertreter
28 Zahlstellen
28 Verwaltungsbehörden

Zivil- und Lokalvertreter
28 lokale Leader-Aktionsgruppen
25 Nichtregierungsorganisationen der EU
3 regionale/örtliche Organisationen

Innovationsvertreter
28 landwirtscha�liche Beratungsdienste
28 landwirtscha�liche Forschungsinstitute

NRN-Vertreter
28 nationale Netzwerke für die ländliche 
Entwicklung
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Unterstützungsstellen 
der Netzwerke
Die Arbeit des ENRD wird von zwei Stellen unterstützt: der ENRD-
Kontaktstelle und dem Europäischen Evaluierungs-Helpdesk für 
ländliche Entwicklung.

Die Kontaktstelle 
unterstützt den Betrieb 
des ENRD. Sie koordiniert 
thematische und analytische 
Arbeiten, fördert Networking 
und Austausch und informiert 
über die Arbeit und die 
Ansichten des Netzes.

Die nationalen Netzwerke für ländliche 
Entwicklung haben auch ihre eigenen 
Netzunterstützungsstellen.

 ✚ Die Kontaktdaten sind über die anklickbare Karte 
auf der ENRD-Website zu finden.

Der Evaluierungs-
Helpdesk bietet 
fachliche Unterstützung zur 
Verbesserung der Methoden 
und Werkzeuge sowie des 
Wissens und Verständnisses, 
die für die Bewertung der  
RDP erforderlich sind.

GEMEINSAME
ZIELE

DER LÄNDLICHEN

ENTWICKLUNG

 
Europäisches Netz für die

Entwicklung des ländlichen Raums
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Networking und Austausch
Die Kontaktstelle und der Evaluierungs-Helpdesk organisieren eine 
Reihe von Treffen und Veranstaltungen, bei denen die Beteiligten im 
Bereich der ländlichen Entwicklung zusammenkommen.

An den NRN-
Treffen nehmen die Vertreter 
der verschiedenen Netzwerke für ländliche 
Entwicklung teil, um ihre Prioritäten, 
Arbeiten, Ideen und Fragen zu besprechen 
und sich gegenseitig auszutauschen. 
Diese Treffen, die zwei- bis dreimal pro 
Jahr abgehalten werden, ermöglichen das 
Networking zwischen den Mitgliedstaaten 
sowie zwischen den verschiedenen 
europäischen und einzelstaatlichen Ebenen.

 ✚ Die Präsentationen und Sitzungsberichte 
sind auf der ENRD-Website zugänglich.

Nationale 
Netzwerke 

für ländliche 
Entwicklung 

(NRN) Verwaltungsbehörden

Nichtregierungsorganisationen 
(NRO)

Forscher

Beratungsdienste
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Die thematischen 
Arbeitsgruppen bringen 
interessierte Parteien zusammen, um ein 
gemeinsames Verständnis zu erlangen sowie 
die Kernbotschaften und Beispiele guter 
Verfahrensweisen zu einem ausgewählten Thema 
zu besprechen. Die Gruppen treffen sich in der 
Regel drei- bis viermal pro Jahr und tragen zur 
Wissensentwicklung bei.

 ✚ Die aktuellen Themen können Sie auf der ENRD-
Website einsehen.

An den ENRD-
Seminaren nimmt 
die ganze Palette an Beteiligten aus 
ganz Europa teil, um die neuesten 
Ansichten und die besten Ideen in 
Bezug auf ein bestimmtes Thema 
der ländlichen Entwicklung zu 
besprechen. Pro Jahr werden etwa 
zwei solche Seminare organisiert, 
an denen u. a. nationale Netzwerke 
für die Entwicklung des ländlichen 
Raums, Verwaltungsbehörden, 
Zahlstellen, lokale Aktionsgruppen, 
verschiedene europäische 
Organisationen teilnehmen.

Bei den Workshops 
handelt es sich um Veranstaltungen 
zum Aufbau von Kapazitäten, die auf 
die wichtigsten eingeladenen Beteiligten 
ausgerichtet sind, die für die Durchführung 
oder Bewertung der Programme zur 
Entwicklung des ländlichen Raums 
zuständig sind. Sie haben zum Ziel, auf 
der Grundlage der vorhandenen bewährten 
Verfahrensweisen die technische Erfüllung 
zu verbessern.

Lokale 
Aktionsgruppen 

(LAG)

Zahlstellen

Evaluierer
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DRAFT
Bulgaria 7

4. Planned expenditure per measure (million EUR)

3. Planned expenditure per priority

Priority Total public expenditure per priority (million EUR) % of total public 
expenditure*

P2 - Competitiveness 12.8 %

P3 - Food chain & 
risk management

9.4 %

P4 - Ecosystems 
management

33.7 %

P5 - Resource 
efficiency
& climate

14.8 %

P6 - Social inclusion & 
local development

27.9 %P
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The following chart shows the indicative planned total public expenditure per measure (comprising the EAFRD support and the national
contribution). The measures illustrated in the chart are the complete list of measures selected within the RDP. Measures in color light gray
were not selected by the Member State.

The following table shows how the planned total public expenditure (comprising the EAFRD support and the national contribution) is
allocated between rural development priorities. Priority 1 is considered to be cross-cutting and no separate financial allocation is shown as
the expenditure is distributed across other focus areas.

* Figures do not add to 100 % because the budget for technical assistance is not included. The budget for technical assistance is available in Section 4.
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M20 – Technical assistance
M19 - LEADER/CLLD

M18 – Complementary payments to Croatia
M17 – Risk management

M16 - Cooperation
M15 – Forest-environmental-climate

M14 – Animal welfare
M13 - Areas with constraints

M12 – Natura 2000 & WFD
M11 - Organic farming

M10 - Agri-environment-climate
M09 – Producers groups  & organisations

M08 - Investments in forest areas
M07 – Basic services & village renewal
M06 – Farm & business development

M05 – Damage restoration & prevention actions
M04 - Investments in physical assets

M03 - Quality schemes
M02 - Advisory services

M01 - Knowledge transfer & information actions

Million EUR

Top 3 measures

M04
29%

M07
21%

M13
10%

Wissensentwicklung im 
Bereich EPLR
Die ENRD-Kontaktstelle liefert eingehende Analysen von politischen 
Maßnahmen, Programmen und wichtigen Themen rund um die 
Entwicklung des ländlichen Raums. Diese werden in einer Form 
präsentiert, die sowohl für Sachverständige als auch für Laien „leicht 
verdaulich“ ist.

Die Merkblätter zu Partnerschaftsabkommen 
zeigen auf, wie jeder Mitgliedstaat die Wechselwirkung zwischen den 
verschiedenen politischen Maßnahmen und Mitteln der EU sieht (mit 
besonderem Schwerpunkt auf dem ELER).

 ✚ Laden Sie die Merkblätter von der ENRD-Website herunter.

Die Zusammenfassungen der EPLR heben ausgewählte Inhalte der 
einzelnen nationalen und regionalen Programme zur Entwicklung des ländlichen Raums hervor, 
darunter geplante Ausgaben und Ziele für 2023.

 ✚ Laden Sie die Zusammenfassungen von der ENRD-Website herunter.

EUR 838 million
European 
Agricultural Fund 
for Rural 
Development 
(EAFRD)

EUR 717 million
European Social 
Fund (ESF)

EUR 25 million
European Maritime 
& Fisheries Fund
(EMFF)

EUR 1390 
million 
European Regional 
Development Fund 
(ERDF) 

EUR 895 million 
Cohesion Fund
(CF) 22% 

EAFRD

36%
ERDF

23%
CF

19%
ESF

Partnership Agreement 2014-2020: Key facts & figures

SLOVENIA

20% of ERDF, ESF and CF, 51% of EAFRD and 18% 
of EMFF for climate change objectives 

EUR 9.2 million for the
Youth Employment Initiative

EUR 453 billion

EUR 3.9 billion

EUR 0.8 billion

European Structural & 
Investment Funds (ESIF)

EU 2014-2020

Partnership Agreement (PA) 
for Slovenia

EAFRD 
1 national Rural Development 

Programme

0.9%

22%

September 2015
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EU 2020 
priorities

ESI Funds distribution (%) per Thematic Objective ESIF contribution 
per T.O.

(million EUR)

Thematic Objectives
(T.O.)

11. Better public  
administration

10. Better education, training

9. Social inclusion

8. Employment and mobility

1. Research and Innovation

2. Information and Comm. 
Technologies

3. Competitiveness of SMEs

4. Low-carbon economy

5. Combating climate change

6. Environment and resource
efficiency

7. Sustainable transport

Thematic objectives supported in Slovenia and ESIF contributions

33%
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15%

5%

44%

19%

83%

24%

100%

91%

67%

76%

33%

70%

56%
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24%

4%

2%

51%

24%

22%

76%

12%

73%

9%

2%

1%

3%
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Map: Belgium - Flanders

2014-2020 Rural Development Programme: Key facts & figures

BELGIUM - FLANDERS

1. General information

EAFRD* support:
EUR 383 765 881

0.4 % of Total EAFRD
support for EU-28

National 
contribution:

EUR 540 748 196

Planned total public 
expenditure:

EUR 924 514 077

Data source: Belgium-Flanders 2014-2020 Rural Development Programme (RDP).  
Note: (1) 2007 data; (2) 2010 data; (3) 2011 data; (4) 2012 data; (5) 2013 data; (6) 
OECD definition applies, including intermediate and predominantly rural regions.

Version 1 – September 2015

Primary sector contribution to 
Gross Value Added (GVA)

% of total (2) 0.9 %

No of agricultural holdings No (4) 25 217

Average farm size ha UAA/holding (4) 24.5

High Nature Value farming % of total UAA (1) 22.0 %

Farmland Birds Index (FBI)

Index 2000 = 100 20.0

From 1990 to 2012 the FBI measuring the 
relative abundance of farmland bird 
species decreased by 80.0 %.

Geographical Area
Country Belgium

Region Flanders

Rural population (6)

Inhabitants (4) 1.4 million

% of total population (4) 21.9 %

Density - Inhab/km2 (4) 271.6

Rural area (6)
Km2 (4) 5 138

% of total area (4) 38.0 %

Agricultural area
Total Utilised 
Agricultural Area (UAA)

Ha (2) 616 860

% of total territory (2) 45.6 %

Forest and other 
wooded land

Ha (5) 185 700

% of total area (5) 14.0 %

Total employment People (2) 2.6 million

Rural employment (6) % of total workforce (2) 19.7 %

Examples of expected achievements

• The programme intends to target more than half of all farmers (about 13 000 farms) to stimulate, in particular, innovative and 
sustainable investments. Around half of the region’s farms will be supported for restructuring and modernising.

• About 1 400 young farmers will be supported.
• Setting-up producer organisations, targeting 1 200 farms (almost 5 % of all farms) will improve the position of producers in the agri-

food chain. Support for risk management will be provided through an all-weather insurance schemes, targeting 5 % of all farmers.
• The RDP will support 3 000 farm investment projects related to environment/climate friendly and resource efficient farming, around 

6 000 investments aiming at a better energy efficiency, 5 000 investment projects aiming at reducing GHG emissions and 1 700 
investment projects aiming at improving the resilience and environmental value of forest ecosystems. This will stimulate 
biodiversity, improve water and soil management, through agri-environmental measures targeting 8 % of Flanders' agricultural land, 
and encourage more organic farming. 

• The LEADER approach, implemented by estimated 15 Local Action Groups (LAGs), will cover roughly 30 % of the rural population,
creating around 80 jobs and improving living conditions and social inclusion. Additionally, 180 investment projects related to basic 
services, such as small-scale infrastructure, recreational facilities and natural heritage, will support local development.

Examples of key challenges

• The average age of farmers is more than 50 years (only 5 % of farmers are younger than 35 years). The number of farms is 
decreasing and their size is increasing.

• Very important for the region of Flanders is also to consolidate the position of farmers in the food production chain and to decrease 
the negative effects of price volatility, as well as to stimulate innovation in order to maintain a competitive position in agriculture.

• Farming in Flanders is large-scale and intensive: high consumption of fertilisers and plant protection products cause negative effects 
on soil and water quality and loss of biodiversity with high concentrations of nitrates in groundwater and surface water.

Source: DG AGRI, Factsheet on 2014-2020 Rural Development Programme of Flanders (Belgium), February 2015.
http://ec.europa.eu/agriculture/rural-development-2014-2020/country-files/be/factsheet-flanders_en.pdf

* European Agricultural Fund for Rural Development (EAFRD)

10

ENRD – Das ländliche Europa verbinden



DE

EU�MAGAZIN 
LÄNDLICHER RAUM

Nr. 20

European Network for

Rural Development

Finanzierung:

http://enrd.ec.europa.eu

DEN 
ENTWICKLUNGSPROGRAMMEN 
FÜR DEN LÄNDLICHEN RAUM ZU 
EINEM GUTEN START VERHELFEN

ISSN  1831-533X

ENRD online

Internetseite des ENRD:

Alles Wissenswerte über das ENRD und die Entwicklung des 
ländlichen Raums in Europa erfahren Sie auf der Internetseite 
des ENRD unter http://enrd.ec.europa.eu. Informieren Sie sich 
über die neuesten Nachrichten und Aktualisierungen der Politik 
und der Programme zur Entwicklung des ländlichen Raums und 
nutzen Sie die zur Verfügung gestellten Instrumente:

• Portal für die ländliche Entwicklung 2014-2020 –
Erfahren Sie, was neu ist im Programmplanungszeitraum
2014-2020.

• EPLR-Projektdatenbank – Entdecken Sie interessante
Beispiele für erfolgreiche Projekte zur ländlichen Entwicklung,
die aus dem ELER gefördert wurden.

• LEADER-Portal – Zentrale Anlaufstelle für den Zugang zu
Instrumenten und Informationen zum LEADER-Ansatz der
Regionalentwicklung.

• Portal für die Kommunikation zur Entwicklung des
ländlichen Raums – Lassen Sie sich von dieser Datenbank
über bewährte Kommunikationsverfahren inspirieren.

ENRD in den sozialen Medien

Finden Sie das für Sie geeignete soziale Medium:

ENRD-Kontaktstelle
Rue de la Loi/Wetstraat, 38 (bte 4)

1040 Bruxelles/Brussel
BELGIQUE/BELGIË

info@enrd.eu
Tel. +32 28013800

http://enrd.ec.europa.eu European Network for

Rural Development

Besuchen Sie das ENRD auf 
Facebook, um Beispiele für Verfahren 

zur ländlichen Entwicklung aus der 
ganzen EU zu fi nden und sich über die 

neuesten Nachrichten und Trends zu 
informieren.

Werden Sie Mitglied der ENRD 
LinkedIn-Gruppe, um sich an 
Diskussionen über die Politik 
zur ländlichen Entwicklung und 
am Meinungsaustausch über 
Durchführungsfragen zu beteiligen.

Sehen Sie sich Videos über ländliche 
Entwicklungsprojekte und zu 
themenbezogenen Fragen auf EURural 
YouTube an.

Folgen Sie @ENRD_CP auf Twitter, 
um aktuelle Informationen und 

Nachrichten über die EU-Politik zur 
Entwicklung des ländlichen Raums 
sowie Veranstaltungshinweise zu 

erhalten.

KF-AJ-15-020-D
E-C

European Network for

Rural Development
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Der Europäische 
Landwirtscha	 sfonds für die 
Entwicklung des ländlichen 
Raums

PRIORITÄTEN FÜR 
DIE ENTWICKLUNG 
DES LÄNDLICHEN 
RAUMS 2014�2020

PROJEKTBROSCHÜRE

Finanzierung:

ENRD Contact Point
Rue de la Loi, 38 (bte 4)

B-1040 Bruxelles
info@enrd.eu

Tel. +32 2 801 38 00

http://enrd.ec.europa.eu

Das ENRD im Internet
ENRD-Website

Auf der Website des ENRD http://enrd.ec.europa.eu erfahren Sie alles 
Wissenswerte über das ENRD und die ländliche Entwicklung in Europa. 
Sie können Neuigkeiten und Aktuelles zur Politik und den Programmen 
zur Entwicklung des ländlichen Raums abrufen und haben Zugang 
zu spezifi schen Informationsquellen, von denen einige nachfolgend 
angegeben sind:

•  Portal für ländliche Entwicklung 2014-2020 – Hier erfahren 
Sie, was es im Programmplanungszeitraum 2014-2020 bei den 
Programmen zur Entwicklung des ländlichen Raums Neues gibt.

•  Datenbank der Projekte zur ländlichen Entwicklung – Hier 
fi nden Sie interessante Beispiele für erfolgreiche Projekte zur 
Entwicklung des ländlichen Raums, die durch den ELER gefördert 
wurden.

•  LEADER-Portal – zentrale Website, die Zugang zu Tools 
und Information über den methodischen Ansatz zur 
Regionalentwicklung bietet.

•  Portal für die Kommunikation zur Entwicklung des 
ländlichen Raums – Lassen Sie sich von den in dieser Datenbank 
gespeicherten Beispielen für bewährte Kommunikationsmethoden 
inspirieren.

Besuchen Sie die Facebook-Seite 
des ENRD und informieren Sie sich 
über Beispiele bewährter Verfahren 

zur Entwicklung des ländlichen 
Raums in der EU – und erfahren Sie 

aktuelle Neuigkeiten und Trends.

Treten Sie der ENRD-Gruppe auf 
LinkedIn bei, um mitzudiskutieren, 
sich auszutauschen und Ihre Meinung 
über die Politik zur Entwicklung des 
ländlichen Raums und deren praktische 
Umsetzung einzubringen.

Auf dem YouTube-Kanal EURural 
können Sie sich Videos über Projekte 
zur Entwicklung des ländlichen Raums 
und zu speziellen Themen ansehen.

Folgen Sie @ENRD_CP auf Twitter 
und erfahren Sie so Aktuelles über 

die Politik der EU zur Entwicklung des 
ländlichen Raums, Neuigkeiten und 

Veranstaltungstipps.

Das ENRD in den sozialen Medien

Sie fi nden das ENRD in folgenden sozialen Medien:

European Network for

Rural Development

 

KF-02-15-287-D
E-C 

Gute Verfahrensweisen im Hinblick auf die Projekt- und 
Programmdurchführung sollen den Transfer bewährter Ansätze unterstützen und als Inspiration 
für noch bessere Ideen dienen.

 ✚ Gute Verfahrensweisen finden Sie auf der ENRD-Website.

Das EU-Magazin 
„Ländlicher 
Raum“ ist die wichtigste 
thematische Veröffentlichung 
des ENRD. In zwei Ausgaben 
pro Jahr werden die neuesten 
Erkenntnisse und Ansichten 
über die primären Themen 
der ländlichen Entwicklung 
näher besprochen.

 ✚ Abonnieren Sie das Magazin 
online und laden Sie frühere 
Ausgaben von der ENRD-
Website herunter.

Die ELER-Projektbroschüre 
enthält Beispiele für gute Verfahrensweisen, 
die aus dem Leben genommen sind. 
In dieser Broschüre werden Fallstudien 
betreffend etwa zwölf vom ELER  
finanzierte Projekte zu einem  
bestimmten Thema beschrieben, 
die informativ und inspirierend  
sein sollen.

 ✚ Abonnieren Sie die Broschüre online und 
laden Sie frühere Ausgaben von  
der ENRD-Website herunter.
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Bewertung FUNKTIONIERT!
Bewertungen stellen eine wichtige Informationsquelle dar, mit deren 
Hilfe nicht nur die Wirkung politischer Maßnahmen beurteilt werden 
kann. Sie bilden auch ein Mittel, mit dem die Transparenz gesteigert 
und der Rechenschaftspflicht gegenüber den Bürgern und Beteiligten 
Rechnung getragen werden kann. Der Evaluierungs-Helpdesk will durch 
seine Tätigkeit einen Ansatz sicherstellen, bei dem mehr Wert auf die 
erzielten Ergebnisse gelegt und vorbildliches Handeln gefördert wird.

Fortschrittliche Bewertungsmethoden und -werkzeuge unterstützen

Der Helpdesk erarbeitet im Rahmen kollaborativer 
thematischer Arbeitsgruppen praktische 
Bewertungsleitlinien. Diese Leitlinien sollen den 
Verwaltungsbehörden und Evaluierern Unterstützung bei Fragen der 
Methodik bieten.

 ✚ Laden Sie die Leitlinien von dem  Abschnitt zu den Bewertungen auf der 
ENRD-Website herunter.

Die Arbeitsdokumente helfen dabei, die Beteiligten – 
Verwaltungsbehörden, nationale Netzwerke für ländliche Entwicklung 
(NRN) und lokale Arbeitsgruppen (LAG)  – über spezielle Themen im 
Zusammenhang mit den Bewertungen zu informieren (z. B. über die 

von den Mitgliedstaaten gestellten Fragen zu den Bewertungen, die Bewertungsabschnitte der 
jährlichen Durchführungsberichte sowie Veranstaltungen zum Aufbau von Kapazitäten).

 ✚ Laden Sie die Arbeitsdokumente von dem Abschnitt zu den Bewertungen auf der ENRD-Website 
herunter.

Je nach Bedarf werden Merkblätter erstellt, die sich bewertungsbezogenen Themen 
widmen, die im Rahmen von Workshops zu vorbildlichen Verfahrensweisen und Veranstaltungen 
zum Aufbau von Kapazitäten erhoben werden. Sie sollen den Transfer von neuen Erkenntnissen 
an alle am Bewertungsverfahren Beteiligten unterstützen, um einen umfassenderen Dialog über 
wichtige Themen rund um die Bewertung zu fördern.

 ✚ Laden Sie die Merkblätter von dem Abschnitt zu den Bewertungen auf der ENRD-Website herunter.

GUIDELINES
ESTABLISHING AND 
IMPLEMENTING THE 
EVALUATION PLAN OF 
2014-2020 RDPS

JUNE 2015
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Die Durchführung von Bewertungsplänen der Programme zur Entwicklung des 
ländlichen Raums (EPLR) leiten

Die Zusammenfassungen der Bewertungen zeigen den bei der 
Durchführung der Bewertungspläne erzielten Fortschritt auf, enthalten Ratschläge, wie die 
Durchführung verbessert werden kann, und legen vorbildliche Verfahrensweisen fest, wodurch 
sie ebenfalls zur Entwicklung und Durchführung des gemeinsamen Systems zur Überwachung 
und Bewertung der ländlichen Entwicklung beitragen.

 ✚ Laden Sie die Zusammenfassungen von dem Abschnitt zu den Bewertungen auf der ENRD-Website 
herunter.

Das Wissen über die Bewertung der ländlichen Entwicklung 
in der EU verbreiten

Der Newsletter „Rural Evaluation NEWS“ 
berichtet über die neuesten Entwicklungen in der 
Evaluierungsgemeinschaft, darunter bewährte Praktiken, Methoden 
und Maßnahmen zum Aufbau von Kapazitäten in den Mitgliedstaaten.

 ✚  Laden Sie die neueste Ausgabe der „Rural Evaluation NEWS“ von dem 
Abschnitt zu den Bewertungen auf der ENRD-Website herunter.

European
Evaluation

Helpdesk
for Rural Development

European
Evaluation

Helpdesk
for Rural Development

European
Evaluation

Helpdesk
for Rural Development

European
Evaluation

Helpdesk
for Rural Development
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Evaluation

Helpdesk
for Rural Development
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Evaluation
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for Rural Development

European
Evaluation
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for Rural Development

European
Evaluation
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for Rural Development

Rural Evaluation NEWS 
the newsletter of the european evaluation helpdesk for rural development

Number 1  /  June 2015

I n 2013, the Common Agricultural Policy (CAP) 
underwent an important reform. As a result, we not 
only have a policy which is closely aligned with the 

Europe 2020 objectives of fostering smart, sustainable 
and inclusive growth, but which is also better able to 
respond to the challenges and opportunities faced by the 
agricultural sector and the rural economy.

Increasing the effectiveness
of the policies funded by the EU budget is an important 
objective of this Commission, as a way to maximise the 
benefits for European citizens and optimize the use of 
financial resources. 
It is in this context that a Common Monitoring and 
Evaluation Framework has been set up for the CAP as a 
whole and a specific Monitoring and Evaluation System 
developed for rural development policy, built on the 
achievements of the previous programming period.  

I am a strong supporter 
of the rural development policy because it gives flexibility 
not only to Member States and regions, but also to 
individual farmers and rural players, to pursue their 
ambitions. It is a policy which can deliver jobs, growth 
and a sustainable future for our rural areas.  
However, we are confronted with a major challenge, 
and that is to persuade the wider public of the benefits 
of our policy, not only for farmers and rural actors but 
for citizens in general. We need both to make sure that 

the rural development policy delivers and to show its 
achievements. 
This is precisely one of the reasons why the monitoring 
and evaluation system for rural development programmes 
is so important. The system put in place for these 
programmes is amongst the most advanced of any EU 
policy. The targets included in every RDP set a benchmark 
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Kommunikation
Die Kommunikationswerkzeuge des ENRD werden sowohl dafür 
verwendet, die neuesten Erkenntnisse und Informationen im Netzwerk 
zu verbreiten, als auch dafür, einen Dialog zwischen den Beteiligten 
zu unterstützen und zu ermöglichen.

Die ENRD-Website ist eine 
zentrale Anlaufstelle für alle Fragen 

rund um das ENRD. Sie umfasst einen Überblick 
über die Politik, Nachrichten und Veranstaltungen, 
Ergebnisse der Wissensentwicklung, 
Instrumentarien, nationale Ansprechpartner, 
Veröffentlichungen und vieles mehr.

 ✚ Besuchen Sie https://enrd.ec.europa.eu.

Das Magazin „Rural Connections“ ist das Networking-Magazin des ENRD. Das 
Magazin kommt zweimal im Jahr heraus und umfasst die neuesten europäischen Nachrichten 
und Updates, Ansichten der Beteiligten an der Entwicklung des ländlichen Raums aus ganz 
Europa und einen thematischen Abschnitt mit Berichten und Interviews.

 ✚ Abonnieren Sie das Magazin online und laden Sie frühere Ausgaben von der ENRD-Website herunter.

Der elektronische  
ENRD-Newsletter 
liefert Ihnen die neuesten 

Nachrichten über das ENRD und die 
Entwicklung des ländlichen Raums einmal 
im Monat direkt in Ihre Inbox.

 ✚ Abonnieren Sie den Newsletter online 
und lesen Sie frühere Ausgaben auf der 
ENRD-Website.
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C100 M100 Y100 K100Besuchen Sie die Facebook-Seite 

des ENRD und informieren Sie sich 
über Beispiele bewährter Verfahren 

zur Entwicklung des ländlichen 
Raums in der EU sowie über aktuelle 

Neuigkeiten und Trends.

Treten Sie der ENRD-Gruppe auf 
LinkedIn bei, um mitzudiskutieren, 
sich auszutauschen und Ihre Meinung 
über die Politik zur Entwicklung des 
ländlichen Raums und deren praktische 
Umsetzung einzubringen.

Auf dem YouTube-Kanal EURural 
können Sie sich Videos über Projekte 
zur Entwicklung des ländlichen Raums 
und zu speziellen Themen ansehen.

Folgen Sie @ENRD_CP auf Twitter 
und erfahren Sie dabei Aktuelles über 
die Politik der EU zur Entwicklung des 
ländlichen Raums, Neuigkeiten und 

Veranstaltungstipps.

Das ENRD im Internet

ENRD-Website

Auf der Website des ENRD http://enrd.ec.europa.eu erfahren Sie 
alles Wissenswerte über das ENRD und die ländliche Entwicklung 
in Europa. Sie können Neuigkeiten und Aktuelles zur Politik und 
den Programmen zur Entwicklung des ländlichen Raums abrufen 
und haben Zugang zu spezifi schen Informationsquellen, von 
denen einige nachfolgend angegeben sind:
•  Portal für ländliche Entwicklung 2014-2020 – hier 

erfahren Sie, was es im Programmplanungszeitraum 

2014-2020 bei den Programmen zur Entwicklung des 
ländlichen Raums Neues gibt.

•  Datenbank der Projekte zur ländlichen Entwicklung – 
hier fi nden Sie interessante Beispiele für erfolgreiche 
Projekte zur Entwicklung des ländlichen Raums, die durch 
den ELER gefördert wurden.

•  Leader-Portal – zentrale Website, die Zugang zu Tools 
und Informationen über den methodischen Ansatz zur 
Regionalentwicklung bietet.

•  Portal für die Kommunikation zur Entwicklung des 
ländlichen Raums – lassen Sie sich von den in dieser 
Datenbank gespeicherten Beispielen für bewährte 
Kommunikationsmethoden inspirieren.

Das ENRD in den sozialen Medien

Sie fi nden das ENRD in folgenden sozialen Medien:

http://enrd.ec.europa.eu

ENRD Contact Point
Rue de la Loi, 38 (bte 4)

1040 Bruxelles
BELGIQUE

info@enrd.eu
Tel. +32 28013800

European Network for

Rural Development
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NEUIGKEITEN

NEUE ENRD�KONTAKTSTELLE
ERSTE VERSAMMLUNG DER NETZWERKE
FÜR DEN LÄNDLICHEN RAUM
INFOGRAFIKEN: FÖRDERMITTEL FÜR DIE LÄNDLICHE 
ENTWICKLUNG 2014�2020

LÄNDLICHER RAUM � THEMEN UND PERSPEKTIVEN

AUSSICHTEN AUF TRANSNATIONALE ZUSAMMENARBEIT
GLOBAL DENKEN, LOKAL HANDELN
DER STIMME DER BEVÖLKERUNG DER LÄNDLICHEN 
GEBIETE GEHÖR VERSCHAFFEN

IM BLICKPUNKT:

EINBEZIEHUNG DER
INTERESSENTRÄGER

ISSN 2443-7328

DAS MAGAZIN FÜR DIE ENTWICKLUNG 
DES LÄNDLICHEN RAUMS IN EUROPA

Das ENRD bei Facebook mit 
Beispielen aus der Praxis der ländlichen 

Entwicklung aus der gesamten EU 
sowie aktuellen Neuigkeiten und 

Entwicklungen

Beteiligen Sie sich in der 
LinkedIn-Gruppe des ENRD an 
Diskussionen und am Meinungsaustausch 
über Themen rund um die Politik für 
ländliche Entwicklung und Fragen ihrer 
Umsetzung

Youtube-Kanal EURural mit Videos 
über Projekte für ländliche Entwicklung 
und thematische Fragen

@ENRD_CP bei Twitter mit aktuellen 
Nachrichten über die EU-Politik für die 
ländliche Entwicklung, Neuigkeiten und 

Veranstaltungshinweisen

Das Europäische Netzwerk für ländliche Entwicklung im Internet

Das Europäische Netzwerk für ländliche Entwicklung in den sozialen Medien

Wählen Sie den für Sie passenden Kommunikationsweg aus:

http://enrd.ec.europa.eu

Kontaktstelle des ENRD
Rue de la Loi, 38 (bte 4)

Bruxelles
BELGIQUE

info@enrd.eu
Tel. +32 2 801 38 00

European Network for

Rural Development

 

ENRD-Website

Auf der Website des Europäischen Netzwerks für ländliche 
Entwicklung (ENRD-Website) fi nden Sie unter der Internetadresse 
http://enrd.ec.europa.eu alles Wissenswerte über das ENRD und die 
ländliche Entwicklung in Europa. Hier sind Neuigkeiten und aktuelle 
Informationen zu Politik und Programmen für die Entwicklung des 
ländlichen Raums zusammengestellt; von hier aus besteht auch 
Zugang z. B. zu folgenden spezifi schen Tools:

• Portal für ländliche Entwicklung 2014-2020 mit 
Neuigkeiten zum Programmplanungszeitraum 2014-2020 für 
ländliche Entwicklung;

• EPLR-Projektdatenbank mit interessanten Beispielen für gute 
ELER-fi nanzierte Projekte für ländliche Entwicklung;

• Leader-Portal, die zentrale Anlaufstelle für den Zugang zu 
Tools und Informationen über die lokale Leader-Fördermethode;

• Portal für die Kommunikation über die Entwicklung 
des ländlichen Raums. Diese Datenbank mit Beispielen für 
bewährte Kommunikationsverfahren soll Anregungen geben.
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Besuchen Sie die Facebook-Seite 
des ENRD – sie bietet Beispiele für 
Praktiken im Bereich der ländlichen 
Entwicklung aus der gesamten EU  
sowie die neuesten Informationen 

und Trends.

Treten Sie der LinkedIn-Gruppe 
des ENRD bei – für Debatten, 
Meinungsäußerungen und Diskussionen 
über die Politik zur Entwicklung des 
ländlichen Raums und zu Fragen der 
Umsetzung.

Schauen Sie sich auf EURural 
YouTube Videos zu Projekten der 
ländlichen Entwicklung und zu 
thematischen Fragen an.

Folgen Sie @ENRD_CP auf 
Twitter – hier fi nden Sie aktuelle 

Informationen zur EU-Politik für die 
Entwicklung des ländlichen Raums, 
Neuigkeiten und Veranstaltungen. 

Das Europäische Netzwerk 
für ländliche Entwicklung im 
Internet

ENRD-Website 

Besuchen Sie die ENRD-Website http://enrd.ec.europa.eu für 
alles Wissenswerte über das ENRD und die Entwicklung des 
ländlichen Raums in Europa. Sie fi nden dort aktuelle Nachrichten 
und Informationen zur Politik und zu den Programmen für die 
Entwicklung des ländlichen Raums und können auf spezifi sche 
Instrumente zugreifen, wie etwa:

•  Portal zur ländlichen Entwicklung 2014-2020 – Neues 
im Programmplanungszeitraum 2014-2020 für die 
Entwicklung des ländlichen Raums.

•  Datenbank der Projekte zur ländlichen Entwicklung – 
interessante Beispiele für gute Projekte zur ländlichen 
Entwicklung, die mit ELER-Mitteln fi nanziert wurden. 

•   LEADER-Portal – zentrale Anlaufstelle mit Instrumenten 
und Informationen für die lokale Entwicklung nach dem 
LEADER-Ansatz.

•   Kommunikation zur Entwicklung des ländlichen 
Raums – Datenbank mit Beispielen für eine gute 
Kommunikationspraxis zur Vermittlung neuer 
Anregungen.

Soziale Medien des ENRD

Finden Sie die für Sie am besten geeigneten sozialen Medien:

http://enrd.ec.europa.eu

ENRD-Kontaktstelle
Rue de la Loi, 38 (bte 4)

B-1040 Brüssel
info@enrd.eu

Tel. +32 2 801 38 00

European Network for

Rural Development
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Die Social-Media-Kanäle des 
ENRD bieten verschiedene Möglichkeiten 
zur Verfolgung der neuesten Nachrichten 
und Entwicklungen quer über das 
gesamte ENRD. Halten Sie sich auf dem 
Laufenden und beteiligen Sie sich an der 
Diskussion und am Erfahrungsaustausch.

 ✚ Wählen Sie Ihren bevorzugten Kanal.

Besuchen Sie die 
Facebook-Seite des 
ENRD, um Beispiele 
der in der gesamten 
EU angewandten 
Verfahren zur Entwicklung 
des ländlichen Raums 
zu sehen, die neuesten 
Nachrichten zu lesen 
und sich über die letzten 
Trends zu informieren.

Treten Sie der 
ENRD-LinkedIn-
Gruppe bei, um 
sich an Gesprächen, 
am Erfahrungs-
austausch und 
an der Diskussion 
rund um die Politik 
der ländlichen 
Entwicklung und 
deren Durchführung 
zu beteiligen.

Schauen Sie 
sich Videos 
über Projekte zur 
Entwicklung des 
ländlichen Raums 
und thematische 
Fragen auf dem 
YouTube-Kanal 
EURural an.

Folgen Sie @
ENRD_CP auf 
Twitter, um sich 
über die Politik 
der ländlichen 
Entwicklung sowie 
die Neuigkeiten und  
Veranstaltungen in der EU 
zu informieren.
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ENRD-Kontaktstelle 
Rue de la Loi / Wetstraat, 38 (bte 4) 

1040 Bruxelles/Brussel 
BELGIQUE/BELGIЁ 

Tel. +32 2 801 38 00 
info@enrd.eu

Europäischer Evaluierungs-Helpdesk  
für ländliche Entwicklung 

Boulevard Saint Michel/Sint Michielslaan 77-79 
1040 Bruxelles/Brussel 

BELGIQUE/BELGIË 
Tel. +32 2 737 51 30 

info@ruralevaluation.eu

Das Europäische Netz für ländliche Entwicklung 
(ENRD) ist die Plattform, auf der alle Beteiligten zusammenkommen, um bessere 
Ergebnisse im Bereich der Entwicklung des ländlichen Raums in der EU zu erzielen.

Das Netz dient als ein Dreh- und Angelpunkt, an dem Informationen darüber ausgetauscht 
werden, wie die Politik, Programme, Projekte und andere Initiativen zur Entwicklung des 
ländlichen Raums in der Praxis funktionieren und wie sie verbessert werden können, um höhere 
Ziele zu erreichen.

Für den Betritt zum ENRD bedarf es keiner formellen Mitgliedschaft. Wir laden alle, die ein 
Interesse an den Ergebnissen der ländlichen Entwicklung in Europa haben, ein, informiert zu 
bleiben und aktiv zu werden!

https://enrd.ec.europa.eu

Diese Veröffentlichung informiert über folgende Themen:

• EU-Politik und -Programme zur Entwicklung des ländlichen Raums

• Mehrwert des Networking im ländlichen Raum

• Steuerung der EU-Netzwerke für die ländliche Entwicklung

• Ergebnisse und Tätigkeiten der ENRD-Kontaktstelle

• Arbeit des Europäischen Evaluierungs-Helpdesks für  
ländliche Entwicklung

KF-04-16-116-D
E-N
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